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Jahresbericht 2011 

des Landwirtschaftszentrums Haus Düsse 

 

Leiter: Dr. Gerhard Haumann 

 
 
 
Der vorliegende Jahresbericht 2011 soll an ausgewählten Beispielen Schwerpunkte der Arbeit 
des Landwirtschaftszentrums Haus Düsse vorstellen und einen Rückblick auf das abgelaufene 
Jahr in Haus Düsse ermöglichen. 
 
Dabei konzentriert sich der Bericht auf die Darstellung wichtiger Veranstaltungen, Aktivitä-
ten und Daten zu den einzelnen Fachbereichen. Die bearbeiteten Versuchsfragen werden vor-
gestellt, in ihrer Gesamtheit aber in den Berichten aus den Versuchsschwerpunkten Rinderhal-
tung, Schweinehaltung, Geflügelhaltung, Ackerbau und nachwachsende Rohstoffe dargestellt. 
Die zeitnahe Veröffentlichung von Versuchsergebnissen erfolgt in Berichten, Publikationen 
und Vortragsveranstaltungen sowie im Internet (www.duesse.de) 
 

Mit etwas mehr als 24.000 Lehr-
gangsteilnehmern und Gästen im 
Berichtsjahr 2011 ist eine gute und 
seit Jahren stabile Auslastung von 
Haus Düsse erzielt worden. Die 
Zahl der Übernachtungen mit ca. 
17.000 ist leicht gestiegen, jedoch 
gibt es von Jahr zu Jahr in diesem 
Bereich Schwankungen. Die ange-
botenen Weiterbildungsveranstal-
tungen und Seminare wurden zu-
friedenstellend nachgefragt,  wobei 
bedingt durch die Vielzahl von Bil-
dungsangeboten der verschiedenen 

Bildungsträger viel Ideenreichtum und Engagement gefordert wird. 
 
Wie in jedem Jahr wurden 2011 verschiedene Baumaßnahmen durchgeführt, um die Einrich-
tung an die sich ständig ändernden Bedingungen anzupassen. Insbesondere sind die Renovie-
rung der Qualitäts- und Leistungsprüfungsstation für Schweine (QLPS), die Verlagerung der 
Eierpackstelle und kleinere Maßnahmen zur Verbesserung der Energieeffizienz und notwen-
dige Erhaltungsmaßnahmen (Gästehaus 1 und 2) zu nennen.  
 
Gut entwickelt hat sich die Bezirksfachklasse für Landwirtschaft als ausgelagerte Klasse des 
Lippe Berufskollegs in Lippstadt. Hier werden in Form des Blockunterrichts die Schüler (Un-
terstufe, Mittelstufe, Oberstufe) – wegen steigender Schülerzahlen – parallel in 2 Räumen 
unterrichtet. 
 
Für das Landwirtschaftszentrum Haus Düsse gibt es im Rahmen der Budgetierung enge Fi-
nanzvorgaben. Dies bedingt eine permanente Diskussion und Gespräche über Aufgabenkritik, 
Personaleinsatz und Arbeitserledigung um mit der vorgegebenen Personalrestrukturierung 

Veranstaltung in der Übungshalle 
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fertig zu werden. Verschiedene organisatorische Maßnahmen helfen die Fachbereiche effekti-
ver und klarer zu gliedern und Aufgaben zuzuordnen.  
 
In chronologischer Reihenfolge sollen einige herausragende Veranstaltungen und Aktivitäten 
des vergangenen Jahres besonders erwähnt werden: 
 
� Am 08. Januar fand zum 12. Mal die Auktion mit ausschließlich stationsgeprüften Fleisch-
rinderbullen statt. Diese Veranstaltung findet unter Federführung des Fleischrinderherdbu-
ches Bonn e.V. auf dem Gelände von Haus Düsse statt. 

 
• Am 13. Januar wurde in Zusammenarbeit 
mit den verschiedenen Verbänden eine 
Vortragsveranstaltung zum Öko-Landbau – 
Eine Perspektive für meinen Betrieb? 
durchgeführt. Hierzu konnten neben Kam-
merpräsident Johannes Frizen und Ver-
bandspräsident Franz-Josef Möllers auch 
Johannes Remmel, Minister für Klima-
schutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur und 
Verbraucherschutz des Landes NRW be-
grüßt werden. 

 
� Am 18. Januar fand der traditionelle Düsser Kaminabend statt, der zusammen mit dem Vlf 
organisiert wird und sich mit einem Vortrag von Dr. Rainer Schubmann (Leiter der Klinik 
Möhnesee) eingeleitet wurde. Er sprach über die Probleme von Soldaten im Auslandseinsatz 
und deren Wiedereingliederung. 

 
• Am 27. Januar wurde die überregionale Vortragsveranstaltung „Wärme aus Biomasse – 
   Holz 2011 – Mit Energieholz effizient und emissionsarm heizen“ durchgeführt. Diese Ver-
anstaltung wurde von 80 Personen besucht. 

 
• Der am 01. Februar 2011 stattfindende 4. Düsser Klauentag mit dem Thema: Erhaltung der 
Klauengesundheit durch konsequentes Management wurde sehr gut nachgefragt. 80 Perso-
nen besuchten diese interessante Veranstaltung. 

 
� Am 08. Februar wurde vom Westfälisch Lippischen Landfrauenverband e. V. ein Bäuerin-
nenforum zum Thema: „Alle Größer – alles besser? Was wir aus Skandalen lernen müssen“ 
durchgeführt. Neben verschiedenen Referaten stellte Abteilungsleiter Dr. Ludger Wilstake 
(Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz des 
Landes NRW) die Eckpunkte der neuen Landwirtschaftspolitik in Nordrhein-Westfalen vor. 

 
• Am 10. Februar fand die offene Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirt-
schaft (ABL) mit Beteiligung von Minister Johannes Remmel unter dem Leitthema: „Die 
agrarpolitischen Herausforderung unserer Zeit und unsere Antwort darauf“ mit 60 Personen 
statt. 

 
• Am 16. und 17. Februar wurde das 2. Düsser Milchviehforum durchgeführt, neben ver-
schiedenen Vorträgen zu den aktuellen Entwicklungen in der Milchviehhaltung bekamen 

Hoher Besuch 
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junge Wissenschaftler sowie Fachhochschul- und Fachschulabsolventen die Möglichkeit 
Kontakt zur Beratung und zur Industrie auszunehmen und ihre Arbeiten vorzustellen. 

 
• Am 17. Februar wurde im Landwirtschaftszentrum Haus Düsse eine Technikdemonstration 
zur Energieholzernte für die Praxis durchgeführt. Mit 50 Teilnehmern war diese Veranstal-
tung gut nachgefragt. 

 
• Am 24. Februar wurde der Berufswettbewerb der Deutschen Landjugend 2011 durch den 
Vizepräsidenten des WLV, Karl-Heinz Schulze zur Wiesch im Landwirtschaftszentrum er-
öffnet, das Motto des Wettbewerbs war „Grüne Berufe sind voller Leben, wir lassen’s 
wachsen“. 64 Auszubildende stellen sich diesem Wettbewerb. 

 
• Am 24. Februar wurde ein Energielehrschau-Sondertag zum Thema: „Windkraft in NRW – 
Wohin geht die Reise?“ mit Beteiligung des Staatssekretärs Udo Paschedag, (Ministerium 
für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz des Landes 
NRW). Mit 160 Besuchern war dieser Sondertag sehr gut besucht. 

 
• Am 25. März wurde die 12. NRW – Biogastagung im Landwirtschaftszentrum Haus Düsse 
durchgeführt „Biogas 2011 – effektiv und innovativ“ war das Generalthema. 200 Interes-
sierte nutzten diese Möglichkeit sich zu informieren. 

 
• Am 25. März wurde in Anwesenheit von Präsident Frizen und Kammerdirektor Dr. Berges 
die renovierte Prüfanstalt für Schweine im Landwirtschaftszentrum Haus Düsse (QLPS) mit 
einer Vortragsveranstaltung eröffnet. 

 
• Am 28. März führte der WLV Kreisverband Soest eine offene Veredlungsausschusssitzung 
rund um die Schweinehaltung durch, die von 140 Personen besucht wurde. 

 
• Am 30. März fand eine Vortragsveranstaltung zum Thema: „Für eine Welt ohne Gentech-
nik“ statt zu der der kanadische Farmer Percy Schmeiser über seine Erfahrung mit der grü-
nen Gentechnik berichtete. 250 Personen hörten Percy Schmeiser, der 2007 in Stockholm 
den Alternativen Nobelpreis erhalten hatte. 

 
• Am 31. März veranstaltete die EnergieAgentur NRW eine Vortragsveranstaltung zur Was-
serkraftnutzung in NRW – Nachhaltige Erzeugung mit Perspektive, die von 120 Teilneh-
mern genutzt wurde. 

 
• Am 13. April wurde im Landwirtschaftszentrum 
Haus Düsse der Landesentscheid im Berufswett-
bewerb der Deutschen Landjugend durchgeführt. 

 
• Am 02. Mai fand in Zusammenarbeit mit dem 
Geflügelwirtschaftsverband eine überregionale 
Vortragsveranstaltungen zum Thema: „Die Her-
ausforderungen in den alternativen Haltungssys-
temen meistern“ statt. 190 Interessierte besuch-
ten diese Veranstaltung. 

 
• Am 12. Mai wurde eine Schafauktion (Jährlingsböcke) durchgeführt. 

Prämierung bei der Schafauktion 
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• Am 14. Mai feierte die Freiwillige Feuerwehr Ostinghausen im Innenraum von Haus Düsse 
ihr 100-jähriges Bestehen, zudem viele umliegende Feuerwehren erschienen waren. 

 
• Am 24. und 25. Mai war Haus Düsse Gastgeber der Bundestagung der Rindergesundheits-
dienste. 

 
• Am 26. Mai wurde ein Infotag mit Feldbegehung zum Thema: „Energiepflanzenanbau“ 
durchgeführt, an dem 50 Personen teilnahmen. 

 
• Vom 08. bis 10. Juni wurde die 37. Bundeskonferenz der Tierseuchenkassen durchgeführt. 
Ausrichter war die Tierseuchenkasse NRW. In Anwesenheit von Staatssekretär Udo Pa-

schedag und Kammerpräsident Johannes Frizen konnte der Vorsitzende Karl-Heinz Schulze 
zur Wiesch 80 Teilnehmer aus allen Bundesländern begrüßen. 

 
• Am 16. Juni wurde eine Bioenergietagung mit Betriebsbesichtigung durchgeführt. 60 Per-
sonen beschäftigten sich mit dem Thema: „Bioenergie – Erfolgsmodelle in Nordrhein-
Westfalen … vielfältig – regional und effizient.“ 

 
• Am 17. und 18 August wurden die NRW-Schaftage durchgeführt. Diese Veranstaltung er-
freut sich zunehmender Resonanz und wurde von ca. 600 Teilnehmern besucht. 

 
• Am 27. August feierte der Landes-
verband der Rassegeflügelzüchter 
Westfalen-Lippe e.V. im Landwirt-
schaftszentrum Haus Düsse mit ei-
nem Festakt sein 125-jähriges Be-
stehen. 

 
• Am 07. und 08. September fanden 
die Düsser Schweinetage statt. 
1.100 Personen nutzten die Gele-
genheit Vorträge zu hören, prak-
tische Vorführungen zu verschie-
denen Themen zu sehen, sowie 
die Ausstellung rund um das Schwein zu besuchen. 

Bundeskonferenz der Tierseuchenkasse 

Düsser Schweinetage 2011 



 

- 9 - 

 

 
• Am 11. September fand zum 13. 
Mal der Düsser Bauernmarkt statt, 
der durch Regenschauer am Nach-
mittag stark beeinträchtigt wurde. 
Dennoch nutzten 6.000 Besucher 
das Angebot der heimischen Di-
rektvermarktung sowie die De-
monstrationen rund um die Land-
wirtschaft. 

 
• Am 07. und 08. Oktober besuchte 
der Präsident der Landwirtschafts-

kammer Oppeln und Mitglied des 
CEYM aus Polen mit einer Dele-
gation Haus Düsse um über den 
Praktikantenaustausch zu diskutieren und um die Veranstaltung des Bundesverbands der 
Vertriebenen Landwirte zu besuchen. 

 
• Am 22. November wurde der 1. Körnerleguminosentag zum Thema: „Vom Anbau bis zur 
Verwertung“ durchgeführt. Diese Veranstaltung wurde von 90 Interessierten besucht. 

 
• Am 29. November führte die Landwirtschaftskammer erstmalig eine gemeinsame Beirats-
sitzung zur „Entwicklung von Tierhaltungsbetrieben in NRW“ durch. In Anwesenheit von 

   Präsident Frizen und Kammerdirektor Dr. Berges wurde insbesondere über Anforderungen 
aus dem Baurecht, aus dem Tierschutz und bei der Nährstoffverwertung diskutiert. 

 
• Am 01. Dezember wurde eine mit 120 Personen gut besuchte Vortragsveranstaltung zum 
Thema: „Was bringt das neue EEG 2012? – Rahmenbedingungen für die Landwirtschaft“ 
durchgeführt. 

 
• Am 06. Dezember veranstaltete der Geflügelwirtschaftsverband eine Vortragsveranstaltung 
zum Thema: „Geflügelhaltung im Fokus der Öffentlichkeitsarbeit“. Diese Veranstaltung 
war mit 130 Personen gut besucht. 

 
• Am 08. Dezember wurde auf Einladung der RUW ein Fruchtbarkeitsseminar durchgeführt, 
was mit 300 Teilnehmern außerordentlich gut besucht war. 

 
• Am 12. Dezember fand die Hauptversammlung der Landwirtschaftskammer im Tagungs-
zentrum Bad Sassendorf statt. Mitarbeiter von Haus Düsse übernahmen hierbei das Verpfle-
gungs- und Servicemanagement. 

 
 
Zu den Kernkompetenzen von Haus Düsse zählen die Bereiche: Bildung, Versuche und In-
formation. Ein Schwerpunkt im Bildungsbereich ist die Durchführung der überbetrieblichen 
Ausbildung. Bedingt durch steigende Ausbildungszahlen ist die überbetriebliche Ausbildung 
ein wesentlicher Schwerpunkt in der Arbeit von Haus Düsse. Seit Herbst 2006 wird diese für 
ganz NRW im Landwirtschaftszentrum durchgeführt. Evaluierungen zeigen eine große Zu-
friedenheit und einen hohen Stand der vermittelten Inhalte. 

Jungzüchterwettbewerb auf dem 13.Düsser Bauernmarkt 
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Seit Sommer 2010 wird die zentrale Planung, Bearbeitung und Evaluierung des Weiterbil-
dungsangebotes für die gesamte Landwirtschaftskammer NRW im Bereich Landwirtschaft in 
Haus Düsse koordiniert. Dies stellt eine große Herausforderung dar und bietet die Chance zu 
einem strukturierten Weiterbildungsangebot. 
 
Exaktversuche und Leistungsprüfungen sind ein unverzichtbarer Bestandteil des LZ Haus 
Düsse, weil sie die Grundlage für die züchterische Verbesserung von Merkmalen und Eigen-
schaften sowie von Haltungsverfahren und Anbautechniken bilden. Haus Düsse versteht sich 
dabei als Mittler praxisrelevanter und umweltgerechter Lösungen der Land- und Stallbewirt-
schaftung. 
 
Die Weitergabe von Informationen zu Themen wie Haltungsverfahren, Anbautechniken und 
zur Landwirtschaft allgemein sind ein wichtiger Bestandteil der Arbeit von Haus Düsse. Zu 
diesem Bereich gehören die vielen regionalen und überregionalen Veranstaltungen, die Düs-
ser Informationstage und der Düsser Bauernmarkt. 
 
An dieser Stelle gebührt allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für das gezeigte Engagement 
und den persönlichen Einsatz aufrichtiger 
Dank und Anerkennung. Haus Düsse ver-
steht sich als Dienstleitungszentrum, inso-
fern erfordern die Aufgabenerledigung wie 
Versuchsdurchführungen, Lehr- und Fort-
bildungsveranstaltung sowie Betreuung 
der Lehrgangsteilnehmer Ideenreichtum 
und unermüdlicher Einsatz und sind Ga-
ranten für den Erfolg. 
 
Ganz besonderer Dank gilt allen Förderern 
des LZ Haus Düsse, die uns mit Rat und 
Tat begleiten. Zu nennen sind die Damen 
und Herren der Fachbeiräte und des 
Hauptausschusses, sowie das Präsidium 
und das Hauptamt.  
 
Für die gute Zusammenarbeit und Unter-
stützung sei an dieser Stelle auch allen Landwirten und Organisationen sowie Verbänden, 
Behörden und Verwaltungen gedankt. 
 
 
Bad Sassendorf, Februar 2012 
 
 
 
(Dr. Gerd Haumann) 
Leiter des LZ Haus Düsse 

Regelmäßiger Gedankenaustausch 


